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Im Chlapperlaubli.

Jm EChlapperlaubli dlappert’s

Und plappert’s weit unb breit:

's iit Godom und Gomorrha,

Troly aller Krifengeit.

Man tangt, man fingt, man jodelt,
Die Kinos {ind jtets voll,

Und ver Belreibungsweibel ]
Gurrt durdy die Stadt wie toll. -

Im Chlapperlaubli  dlappert’s
Und plappert’s Jehr -Dejorgt,

Die Stadbt, der Staat, der Biirger
RNinmt Gelder auf und borgt.

€s Darzt an allen - Cden,

Das reide Bern wird arm,

Es mehren Jidy die Sdulben
Grad’ - wie ein Rabenjdhwarm.

Jm - Chlapperlaubli  dlappert’s
Und plappert’s frith und fpat:
s wird [id) nod) Dinterfinnen
Der Hohe Magiftrat.
Cr gramt und Harmt fid) riejig,
Kiiegt jeglides Saldr,
Find't  tein  Gebdltlein,
Was abzuzwiden war’.
Chlapperidhlangli.

wo o

E verrifinige Schuehbindu oder
die vier Timperemiint.

Der Philojoph) Shopehauer Het  frgendwo
i fyne , Aphorismen  gur  Lebensweisheit’
gidribe, dafy iifes Glid vo der $Heiterfeit der
Sdtimmumg und die wiedernm vo der Glundheit
abhangi. Nid wie d'Sad) objettiv und i Wiirk:
lidykeit fogi, jondern was i fiir s, i diferer
Uffaflig fyai, made iis glidlidy. oder ungliid=
li. Es fanguinijdes wnd es melangdolijdes
Tamperemdnt tuet jid) dbe i gang verfdjidener
et und Wys uswiicte, glydgiiltig ob es fid)
fefy wemesne Nif ime-re  langjahrige  Friind-
fhaft, w=me-ne Mif vom ehelidhe Band, u=nte-
ne Sdrang ifemesne neue Sydedhleidli oder ou
mme w=mesne verrignige Sduehbindu handlet.
Tamperemdnt ijdy Tdamperemdnt und my bl
tigi  Ufgab ijd) Ddie, 3'erliitere, wie Ddie vier
Tamperemdnt i dm Fall vo-me-ne verrifnige
Sduehbandu jur Uswirfung ddame. Es  dunt
derby ou no druf a, i welem Jytpunit ¢ fo
ne Sduehbindu verryBt, ob am Morge Inapp
vor Abgang i d's Bitro oder erfdht am Abe
vor em Abmar|dh  nad) Vettehuje. Wm  Ddie
Unterjuedung mdglidyjdht unparteiijdy 3'gejdtalte,
wei mer andl, dafy fidh dd unbeilooll Rif vo
diam  bejagte  Sduehbdndu am  Abe jwiijdye
jibni und Dalbi adti, vor em Theaterbjued),
creigni, ju neve 3yt, wo e mit  Wlege
md  Jwdagmade  jowiejo  gnue tiie et und
lieht i Taber dunt, we efm irgend es Hin:
dpernis 1 Wag  gleit wird. Und el wei mer

aljo Tuege, wie fidy Ddie wvier Tamperemdnt
f=me=ne felige Fall verhalte.
Der Herr  Divdlter Hammerfdlag, ¢ Cho-

leviter cvjdter Giieti, Het Jed) nadh em Jdndll
verjdlungene Jnadtdjfe i v'Sdlafzimmer 3'riid-
joge, wm Jid) fiivee Bjued) vo-nesre Theater-
vorjdtellig i ®ala 3wdrfe. Mi ghdrt ne uf:
g'regt hin und DHav Jdtiiene, da wird ¢ Gue
modejdjublade mit Gwalt ufgrijje und dert e
Sdafttice unbarmubirzig wieder uegjdmait:
teret. Der Herr Divdtter, i jym fiirrote Hiibu,

‘a D’'Reije.

jhnufet wie-n-es alts Drotjdgernl, es Ddiit-
ligs Jeidye, daf er mitts im Kampf - mit-e-me
widerjdpdanjdhtige Chrage yt. Wendlid) ijdy ou
das Chragemandver verby und d'Sdueh ddme
Mi ghort ne es Wyli pyjdte und
dnorze, undereinijd) e lingzogene Flued), e Herte
Gageldtand fliigt i-me-ne [dwungoolle Boge
a oWand. D'Fiou Divdtter dunt do 3jdprin-
ge: ,,€h, was Det’'s ou gdh, Franz, was ifd)
Tos?” |, 3um Tiifel no mal, gfefd) nid,” briielet
der Herr Divdfter, , e Sduehbandu verriffe. . .
Millione no einifd), das Het fid) no grad
gfdbhlt, das wird wieder ¢ Jo mne Hufierer-
Sduehbandu Jy... i ha der [do tufig Mal
gfeit, LQuife, du jolljd mer feini vo Dder mife-
rable War meh doufe, das et me Ddervo ...
i [ufig Sduehbandu! Der Herr Dirdfter
ryfgt der Rafdte vo diam Bandu ujem Sdheel)
uje, jdimpft und wdtteret und jdymeit dd
unfduldig  Halbjdueh um 3weute Mal i-ne
SJimmeregge. Underdeffe ifjd) d'Frou Divdlter
e neue Sduehbdndu ga hole und bringt das
Malheur wieder i p'Ornig. WUber es ifd) no e
3yt lang gange, Dbis Jid)y der Herr Hammer-
jdhlag einigermafe Deruehiget Het und no ufem
Wag zum Mufetampel brummlet er dppis vo-
me=ne Tujige Sduehbdndu und vo  Hujierer,
die De Froue feligi Sdundwar abdnte. ..
Ob im Fall vom Herr Jafob Himmelryd),
dim  VSdyidjal es 3imlid usprigts melang-
dolifdes Tamperemdnt mit ufe Labeswdg
gd Det, ou fo ne ufdpringlide Hujiever dduld
ijd), wei mer ief Hie nid medjer underfuede.
Stem, der Sduehbindu vom lingge Sdueh
ij) ou em Jafob Hinumelrpd) Gury vor em
®ang i s Theater abenanggriffe, rabdibus
abenang. Mit e-me Tlange, trurvige Blid luegt
er b Sdueh a, |diittlet der Chopf ‘und laht
das abgrifne Wendi vo dam  Sduehbdndu
jtilljdhwygend diir jyni linge, magere Finger
la gleite. ,Ad), mnei, daf mir das no muey
pajfiere, Viifzet er vor fid) hive und tuet bdd
Sdtumpe gdang wieder friifjd) i de Fingere
umedrdje. ,,Ja, fo geits halt im RLabe, alles
Det einifd) es WAend, wdr weily, wie bald rykt
ou my Libesfade... es Grab tuet fidh uf und
der dhalt Herbjdtluft wdiht Ddriiber ewdg. ..
fa my, de hHet me Rueh, und ifd) allem us-
wig... was Het me ou vo dim Labe!
Wahrend all jym OGritble nimmt der Jafob
Sinmelryd) es Glys  [dmals  Bited)li -~ ufem
Biteder|haftli ufe, d'Gedidht vom  Hermaun
Seffe ,, Vlujit des Einjamen’’, bletteret es Whyli
drinn wme wnd faht afa Tdfe... O dunitles
Tor, o dunile Tobdesjtunde, Tommt du Heran,
dafy id) gefunde und Ddak aus diejes Vebens
Qeere i) DHeim zu meinen Trdumen fere. .
Dir wdrdet dinfe, der Jafob Himmelnd)
heig druf abe ¢ mneue Sduehbdndu i Sdueh
ta umd jyg, wie fy AbjiHt ifdh gfi, i v's
Theater gange. Miit vo dam! Cr it no dly i
dam  Bitedhli wume, [dlift druf abe i fyni
Pantoffle und finnet der gany WAbe diire im
Fauteuil, der wverrifnig Sduehbindu ndbedra,
iitber  D'Wergdnglidfeit vom  irdifde  Libe
nade . .. .
Es ijd ¢ Dbefannti Tatjad), dap ¢ Miontjd
mit e-me ledhte, janguinijde Tamperemdnt im
allgemeine viel bejfer diir d's Labe dunt als
das bi Eholerifer und Melangdyolifer gwdhn-
lidh der Fall ifd). Der Herr Ludi Freudiger,

¢ Junggfell i be bejdhte Jahre, nimmt di. Sad)
mit dem verrijnige Scduebandu nid o tragijd.
Jm erjdhte Ougeblid tuet er jwar ou @y
fiictiifle und laht es Donnerwitter la fdypringe,
3wiijdepne ddme es paar Bilder us Breh's
Tierldbe um BVorfdyn. Nad)y paar Minute
ijd) der Sdturm aber {do verby und der Herr
Freudiger fuedt pfrig nady eme Crjadtiid.
p3um Gugger no  einifd), wo Het mer ddt
die — gmeint ijd) d'Hushdltere — d'Sdyueh-
bandu vernujdyet . .. ’s i) Hvdidti Ipt, daf
i furtdume’ ... Cr 1wt ¢ Hufe Shtriimpf,
Chrage und Underhofe us der Sdublade ufe
und wo die Shuehbdandle nid um BVorjdyn
ddme, fabht er durzerhand dd verrifnig Bandu
wieder a amedniipje. ,,He, wofd ddt, du
Chiker, du wirfd) wou miieBe ... jo, das tuets
bant ou, i bi Gum Dder erfdt, dd mit eme
verrignige Sduehbdndu i v’'s Theater geit...
bejfer als e Fueh verbeit... d'Froulein Bir-
ger wird mer wdge dam wou nid a Chopf
jdpringe.” Uf der Sdtdge Dbegdgnet ihm mno
D'Frou Biieki, jy Hushdltere und wott no
afah Dbridte. ;,So, Ddiv ot mer e Sdbni,
Frau Biieki, myni Shuehbindle ga vernujde,
tufigs  Froueli, aber i{ef muel i verjdwinde,
hodfdhti It und bevor die gueti Frou BViirki
no es Wort da jdge, i der Herr Freubdiger
jdo Di Dder Hustiir unde und ronnt i Halle
Sdl der Trambaltjchtell 3ue, mit Jym 3dme
Iniipfte Sdyuehbandu . . .

Sdpo Dalbi adti und der Kari Did ijd) no
ging mit fyr Toilette befdydftiget. Er nimmt
die Sad) verdbammt gmiietlid), dniepet Hin und
hdr, feeleruehig, wie wenn er mno es paar
Shtund gur Verfitegig hatti. Jum dritte Mal
dunt  'Muetter o luege, ob er nid wdll
vorwdrts made, ’s wdr feff afe Jpt. ,,Eh,
hHab dod) fei Angjdt, Muetter, i made ja gdng,
's ijd) nid ndtig, daf i zerfdt dert inme Hode.”
Nady 3@ Minute (jteit der Kari afe, i Heinli
und $Hofe, under der Wohnjdtubetiiv . .. ,,Nuet:
ter, fef i@ mer der Sduehbdndu wieder ver-
riffe, i Ha=ne Ddod) erfdht gejdhter [do einijd
gimteniipft. .. Defd) no e-n-andere?’ Je wird
b Muetter afe Dafjig. ,,Mad) du ief afe fertig
mit Wlege, i will der de dd Scdhuehbdndu Jdo
pnemadye, Jijd dunfd du Bit niimme Fum
Sus us. Fif Minute vor de adte ijd) der Kari
andlidy parat. ,,So, i muel dint gah, i wdr
jwar dbe |o gdrn dehetme blibe, das Sdtiid
feit mer mnewe nid jo viel“... ,Das wdr ieh
no, we me FBilliet im Sad het, viieft d'Muet=
ter, ,ief wad) um Gotteswille, meinfd, i
warte nume mo uf dIPC ,He, es het ou nid
viel 3dge, wenn i [do Oly 3Fjdhpat dume...
aber i muef no ¢ MNafelumpe Hha.” D'Wuetter
bringt ihm eine. ,Sp, mir wei dant ga, i
gloub, i Deigi niit wmehr vergdjje. .. (ﬁnetv
Nadyt, Muetter,” und dermit trappet der Kari
langjam d'Sdtige abe...

Das wire ie§ alfo die vier Tamperemdnt
und es da jedes vo eud), warti Lajer und
Qaiferinne, fdlber beurteile, welem vo dene vier
ds aghbrt. Jdndere git's da ja miit meD,
fei Dofter und fei Predig da eim zume anbe.re
verhilfe. Das wo me Det, das het me. S'ijd
oilidyt -guet, wenn nid alli Liit d's glpde Tam=
peremdnt Bei, ’s wiitd’ dum befjer gah i ber
Walt und ¢ @ly Abwddilig muel ou fy im
Qiibe. Shpak



	ds Chlapperläubli

